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Die Beſtellung
unſerer n auf das mit dem 1 April beginnende neue
Vierteljahr bitten wir rechtzeitig erneuern zu wollen da
mit die Zuſtellung von Anfang an regelmäßig erfolgen kann
Für die auswärtigen Beſteller bemerken wir daß die Saale
Zeitung R amtlichen Zeitungsverzeichniß unter Nr 5002 ein

etragen iſt5 Da vierteljährliche Bezugspreis beträgt für Halle 2,50
durch die o bezogen einſchließlich der Poſtgebühr aber
ohne Beſtellgeld 3 M

Bekanntmachungen haben bei dem großen Leſerkreiſe
der SaaleZeitung den günſtigſten Erfolg

Unſern Leſern in Halle und im Saalkreiſe zur
Nachricht daß die Bekanntmachungen des königl
Landrathsamts des Saalkreiſes des t
und der PolizeiVerwaltung der Stadt Halle ſo
weit ſie von allgemeinerer Bedeutung ſind durch
unſere Zeitung veröffentlicht werden

Redaktion und Expedition der Saale Zeitung
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Der neue Reichskanzler
Fürſt Bismarck wird heute Berlin verlaſſen Noch einmal hat

er im Jubelruf der tief ergriffenen Menge empfunden was er
dieſem Volke war was er den Deutſchen iſt und immer
bleiben wird noch einmal hat die Welt nicht dem Diplomaten
nicht dem Parteimann ſondern dem Genie gehuldigt an der
Schwelle einer neuen noch unbekannten Zeit Jm Kreiſe der
Seinen weilt Fürſt Bismarck in Friedrichsrub und nichts
hindert ihn nun das Wort wahr zu machen das ſeine Lebens
gefährtin einſt ſprach Glauhen Sie mir eine Wruke
intereſſirt ihn mehr als Jhre ganze Politik

Jm Reichskanzlerpalais wohnt ein Anderer Man ſchreibt
dem Kaiſer das Wort zu IJch brauche einen Reichskanzler
der befehlen und gehorchen kann Seine Wahl iſt auf den
General v Caprivi gefallen der ſchon einmal als Marine
miniſter Gelegenheit hatte ein größeres Reſſort zu verwalten
und vor dem Parlament zu vertreten Ueber die politiſchen
Grundſätze des Generals weiß man nichts Beſtimmtes aber
er gilt für eine Perſönlichkeit von feſtem Gefüge und da er
ich in ſeiner früheren Thätigkeit ſtets ſtreng an die Sacheat da er jede Polemik vermied und eine feltene Arbeitskraft

bewies wird er im Parlament mit keinem Vorurtheil zu
kämpfen haben Man ſah früher in dem General v Caprivi
einen berufenen Nachfolger Moltke s und es mag nicht ſo
unrichtig ſein wenn engliſche Blätter ſeine Berufung zum
Kanzler in erſter Linie darauf zurückführen daß die vom
Kaiſer vorbereitete Aera der Reformen zunächſt auf
militäriſchem Gebiete beginnen ſolle Es wird eine gründliche
Umwandlung der Beſtimmungen über das Inſtitut der Ein
jährigFreiwilligen eine Reorganiſation des gänzlich veralteten
MilitärGerichtsverfahrens vielleicht auch eine längſt
ſehnlichſt erwünſchte Verkürzung der Dienſtzeit geplant
und im Angeſicht ſo weitausblickender Reformpläne wäre die
Berufung eines Generals an die Spitze der Reichsregierung
doppelt begreiflich Auch in der Marineverwaltung harren
Fragen von grundſätzlicher Bedeutung der Entſcheidung Herr
v Caprivi findet Arbeit genug vor und wenn es auch ſchwer
ein mag einen Platz einzunehmen den ein ſo einzig gearteterMann wie Otto Bismarck leer gelaſſen ſo wird das Ver

Peiträge zur praktiſchen Geſundheitspflege

Von Profeſſor Dr Erich Harnack
XIII Die Genußzmittel des Menſchen IV

So weit wir bisher über die Eigenthümlichkeiten der Wirkung
welche das Theln auf den Organismus höherer Thiere und
des Menſchen ausübt orientirt ſind wiſſen wir daß ſie ſich
hauptſächlich auf zwei Gebiete des Körpers erſtreckt auf das
Nervenſyſtem und auf die Muskeln Vom Nervenſyſtem
iſt es wieder beſonders das Rückenmark das beeinflußt wird
und dabei eine Steigerung ſeiner Erregbarkeit erfährt Dieſer
Ausdruck bedarf einer näheren Erklärung und der Verfaſſer
bedauert auf eine kurze phyſiologiſche Deduktion an dieſer
Stelle nicht ganz verzichten zu können Er will ſich bemühen
ſie ſo verſtändlich wie möglich zu halten e

Die Aufgabe welche dem Rückenmark im Körper zufällt iſt
ganz allgemein betrachtet eine doppelte einmal bildet es die
Vermittelung zwiſchen dem Gehirn und den im ganzen Körper
ſich verbreitenden peripheren Nervenſtämmen überträgt alſo
die Erregungen und Willensreize vom Gehirn zu den Nerven
und weiter zu den Muskeln und leitet andererſeits die die
Empfindungen erzeugenden Erregungen von den Nerven zum

Gehirn iſt alſo e Leitungsorgan einem ungeheuren
Bündel von zahlloſen Telegraphendrähten vergleichbar
Wir ſetzen hierbei die Thatſachen als bekannt voraus daß die
Muskeln vom Laien das Fleiſch genannt die Bewegungs
organe des Körpers bilden die durch den vom Nerven ihnen
zugehenden Reiz zur Verkürzung gebracht hierdurch die Be

wegungsvorgänge des Körpers nen Das Rücken
mar iſt aber nicht nur Leitungsorgan ſondern auch Central
organ d h es enthält nicht nur Nervenbahnen Henk ſondern
auch Nervencentren Zellen und zwar r entren von
denen das Zuſtandekommen der unwillkürlichen reflektoriſchen
Bewegungen avhängig iſt Wird die Erregbarkeit des Rücken
markes geſteigert ſo werden dadurch die Leiſtungen dieſes
Organes verſtärkt die vom Gehirn ausgehenden Willensreize
werden leichter auf Nerv und Muskel übertragen und das
Zuſtandekommen reflektoriſcher Bewegungen wird erleichtertwerden Das müſſen alſo auch die Folgen der Wirkung des
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trauen das dem neuen Kanzler von allen Parteien entgegen
gebracht wird zugleich mit ſeiner nach keiner Richtun hingebundenen politiſchen Vergangenheit es dem de
v Caprivi doch leichter als jedem Andern machen die Nach
folge Bismarcks anzutreten

Der Kaiſer wird ſein eigener Kanzler ſein Auch wir
haben an dieſes in den letzten Wochen in unzähligen Varianten
wiederholte Wort erinnert ohne damit aber der Anſicht Aus
druck geben zu wollen es könne von jetzt ab ein perſönliches
Regiment des Kaiſers Platz 43 Herr v Caprivi iſt kein
Strohmann im politiſchen Kartenſpiel er wird zu gehorchen
wiſſen als alter Soldat, wie er ſich ſelbſt gern nennt aber
ganz gewiß wird er nicht blind gehorchen nicht für eine Sache
eintreten zu der er ſich nicht mit Ueberzeugung bekennt
In einem Lande mit allgemeinem Wablrecht iſt ein perſönliches
Regiment undurchführbar Ludwig IV konnte ſeine Räthe
zu Paaren treiben und die Reitgerte in der Fauſt als
abſoluter Herrſcher ſein hundert Jahre ſpäter blutig und
fürchterlich gerächtes Frevelwort ſprechen état est moi
Er konnte als Mazarin geſtorben war ſein eigener Miniſter
ſein denn alle Verantwortung lag vhnehin auf ſeinen
Schultern Ein n der König eines konſtitutionellenStaatsweſens wird ſolche Gedanken weit von ſich weiſen und
er wird klug daran thun

Der Träger der Krone iſt unverantwortlich So will es
weislich die Verfaſſung Dieſe Unverantwortlichkeit durch
welche die Perſon des Monarchen dem Parteigetriebe entrückt
und vor der üblen Wirkung aller durch die Regierung ver
ſchuldeten Mißerfolge geſchützt wird kann nur erzielt werden
wenn die Verantwortlichkeit für alle Regierungsmaßnahmen
auf ein in ſich harmoniſch geſchloſſenes homogenes Miniſterium
abgewälzt wird Die unheilvollen Konſequenzen eines
patriarchaliſch perſönlichen Regimentes wie es Friedrich Wil
helm IV einzuführen verſuchte müßten den Souverän in eine
äußerſt r und ungünſtige Lage bringen

in Kaiſer e nur ſelten die Sprache der Wahrheit oft
umgeben ihn Schmeichler und die tief im Volke wurzelnde
Neigung ſich Heroen zu ſchaffen und Götterbilder trägt das
Jhrige reichlich dazu bei den Sinn der Hochgeſtellten zu ver
wirren ihr Selbſtbewußtſein mächtig zu ſteigern Mit vollem

ein königstreuer Mann
Wir ſehen leicht was wir finden wollen jede

der durch ſeine Stellung und

Recht hat Guſtav Frehytag
geſchrieben

Lebensäußerung des Herrn t
Lebensaufgabe der Nation werth iſt erſcheint bedeutſam und
werthvoll während ſie an einem Andern unbeachtet bliebe in
gleichgiltige Worte wird ein beſonderer Sinn gelegt der
gewöhnliche Scherz wird als geiſtvoll gerühmt auch ein mattes
Intereſſe des Helden das in anderen Menſchen für ſelbſt
verſtändlich gelten würde wird gefeiert Und wenn das Volk
jahrelang ſeine Fürſten an ſolche Bewunderung gewöhnt hat
wie darf es Wunder nehmen daß dieſe ſelbſt eine große
Meinung von dem erhalten was ſie reden und thun auch
wenn es nicht ungewöhnlich iſt Die Nation verzieht
unabläſſig ihre Gebieter am meiſten die welche ſie am
meiſten liebt
Ein ſelbſt regierender Herrſcher in einem Verfaſſungsſtaat
iſt ein Unding Der abſolute König braucht für ſeine Ent
ſchlüſſe und Handlungen niemandem Rechenſchaft abzulegen
der konſtitutionelle Monarch muß mit dem Volke und ſeiner
parlamentariſchen Vertretung rechnen und da er unmöglich
ſelbſt in die Areng der politiſchen Streitigkeiten herabſteigen
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da er die vorhandene Kritik nicht zum Schweigen zwingen
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kann würde er durch den Verſuch eines perſönlichen Regimentes
allen etwa im Volke gährenden Unwillen alle politiſche und
ſoziale Unzufriedenheit auf ſein Haupt ſammeln Er würde
nicht mehr die letzte und höchſte Jnſtanz bilden an die re
Erſchöpfung aller Argumente appellirt werden kann und mu
er würde direkt in den Meinungsſtreit hineingezerrt werden
und mit der Unantaſtbarkeit der monarchiſchen Perſon wäre
es vorbei Dieſer Weg würde durch den Abſolntismus der
heute unerträglich ſein müßte und kurzlebig ſelbſt wenn er die
genialſte und wohlwollendſte Vertretung fände ſtracks und
erſtaunlich ſchnell zur Revolution führen

Wir brauchen Pur ger nicht n befürchten daß dieſer
abſchüſſige Pfad betreten wird Kaiſer Wilhelm der Zweite
hat ſich er Ziele geſteckt und mit eiſernem Willen mit
rückſichtsloſer alle Hinderniſſe zerſchmetternder Energie ſtrebt
er ihnen entgegen Aber eines Menſchen und zumal eines
Kaiſers Arbeitskraft reicht nicht hin um neben den anſpruchs
vollen Repräſentationspflichten auch noch die Verwaltungs
geſchäfte aller Reſſorts mit ſcharfem Blick z durchdringen
Der Kaiſer braucht vollverantwortliche Miniſter er braucht
eine Volksvertretung die unbeirrt von kleinlicher Parteiung
unbeirrt aber auch von byzantiniſchen Regungen feſt entſchloſſen
iſt die Wohlfahrt der Nation im Auge dem Kaiſer zu geben
was des Kaiſers dem Volke zu geben und zu erringen was
des Volkes iſt Das kann die vom Volke gewählte Vertretung
nur vollbringen wenn ihr ein verantwortlicher Miniſter nicht
der unantaſtbare und unverantwortliche Träger der Krone
gegenüber ſteht

Die Tage der miniſteriellen Alleinherrſchaft wie ſie durch
Bismarcks alles überragende Perſönlichkeit vielleicht nicht ein
mal gewollt ſicher aber bedingt und geſchaffen wurde ſind
nun vorüber Das Amt des wachthabenden Offiziers auf dem
Staatsſchiff iſt dem Kaiſer nach ſeinem eigenen Ausſpruch
zugefallen Aber der wachthabende Offizier braucht einen
wegekundigen und erfahrenen Steuermann Das iſt uns n
v Caprivi Er wird verantwortlich zu machen ſein ſo
Untiefen und Klippen nicht immer vermieden werden Einſt
weilen bringen wir ihm volles Vertrauen entgegen und ſehen
ihn gern am Ruder das er mit feſter Hand ergriffen hat
Wohin aber auch das Staatsſchiff ſteuern möge ob nun der
Kurs wirklich ganz der alte bleibt ob er ſich ändert und
raſcher als bisher vorwärts führt Die treue Liebe und An
hänglichkeit ſeiner Mannſchaft und aller Paſſagiere bleibt dem
wachthabenden Offizier nur um ſo gewiſſer wenn er das

Steuer dem von ihm ſelbſt erwählten Lootfen überläßt
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Deutſches Reich
Berlin 28 März Der Kaiſer unternahm geſtern nach

mittag einen Spazierritt nach dem Grunewald bends ſahen
die Majeſtäten den Erbprinzen und die Erbprinzeſſin
von Sachſen Meiningen ſowie die Prinzeſſin Marie
von Sachſen Meiningen den General Feldmarſchall Grafen
Moltke uſw als Gäſte bei ſich zur Abendtafel Heute vor
mittag gegen 10 Uhr geleitete der Kaiſer den Prinzen von
Wales nach dem Anhalter Bahnhofe von wo aus der Prinz
mit ſeinem Sohne nach Koburg abreiſte Die Abreiſe trug
einen völlig familiären Charakter Sie erfolgte ohne Ehren
compagnie ohne große Generalität auch war die polizeiliche Ab
ſperrung auf den Platz vor den Kaiſerzimmern des Bahnbofs
beſchränkt Darauf gewährte der Kaiſer dem Porträtmaler
Koner eine Sitzung Gegen Tr wohnte Se Maj der

r n Zöglinge der TurnlehrerBildungsanſtalt bei
Nach der Vorſtellung nahm der Kaiſer das Wort um ſeiner

Theins ſein ſoweit dieſe ſich auf das Rückenmark erſtreckt
Ganz große vergiftende Doſen des Theins erzeugen infolge
der Rückenmarksreizung allgemeine Reflexkrämpfe genau ſo
wie wir ſie bei der Vergiftung mit Strychnin beobachten

Uebrigens erregt das Thein nicht nur das Rückenmark
ſondern auch das Gehirn wirkt auf die Nieren ein und
affizirt auch in höchſt eigenthümlicher Weiſe die Muskeln
Wir ſehen an kaltblütigen Thieren die Muskeln ſteif die Be
wegungen des Körpers gedehnt Klar werden und ſchließlich
tritt völlige Todtenſtarre des Muskels ein ſo daß dieſer nun
dauernd zur Thätigkeit unfähig gemacht iſt und abſtirbt Der
Muskel ſieht dabei genau ſo aus als wäre er durch Ein
tauchen in ſiedendes Waſſer zum Erſtarren gebracht Ein
Muskel unſeres einheimiſchen Landfroſches wird bereits todten
ſtarr wenn er in eine Löſung von Thein getaucht wird
Noch kleinere Mengen machen den Muskel nicht mehr todten
ſtarr aber z erregen den Muskel ſodaß er ſeine phyſiolo
v Thätigkeit gewiſſermaßen leichter als vorher ausführt

as läßt ſich auch am Warmblütermuskel beobachten
Wenn man nun verſucht die Frage zu beantworten wie

weit ſich aus dieſen Thatſachen die erfahrungsmäßig beobachteten
Wirkungen der W e Genußmittel erklären laſſen ſo
begiebt man ſich auf das Gebiet der Vermuthungen und
Hypotheſen Keinem nei kann es indeß unterliegen daß
man namentlich in Zuſtänden der Ermüdung Erſchöpfung des
Körpers einen beſonders günſtigen Einfluß vonſeiten des
S und Thees beobachtet Wir brauchen nur an die große
Bedeutung zu denken welche der Kaffee bei der Ernährung der
Soldaten in Kriegs und Friedenszeiten inſonderheit nach

ſtarken eran S e nene eewonnen hat u eu anzöſiſche Krieg glorreichenn edenkens lehrte wieder daß unſeren Soldaten in ſolch

Fällen der Kaffee weitaus das Liebſte geweſen wenn ſich auch
der Krieger im Felde bisweilen vielleicht mit einem Kaffee hat
begnügen müſſen der mehr nach dem Prinzipe Jucus a non
hucendo, nach dem Rezepte des ſächſiſchen Blümchenkaffees
zuſammengeſetzt war Wir machen ja auch die Erfahrung V
wir jene Genußmittel gerne des Mörgens wo noch ein Stü
Nachtſchlaf in uns ſteckt oder gar nach einer durchwachtenNaat ſowie beſonders auch nach gehen Vodietten m ins

hen jetzt einen neuen Wi

zu nehmen pflegen wo mit dem Eintritt der Verdauung eben
falls ein Gefühl von Ermattung verbunden iſt Wer wüßte
nicht wie angenehm eine Taſſe ſtarken Kaffees oder Thees in
dieſen wie in allen anderen Fällen wo wir müde und ab
geſchlagen ſind auf uns einwirkt

Wir beobachten alſo erfahrungsgemäß Kaffee und Thee
wirken beſonders günſtig auf den menſchlichen Organismus bei
Zuſtänden der Ermüdung Läßt ſich dieſe Beobachtung aus
den uns bekannt gewordenen Wirkungen des Theins erklären
Es wäre in dieſer Kner z B denkbar daß durch eine Art
von lähmendem Einfluß auf die Organe der Empfindung nur
das Gefühl das Bewußtſein von der Ermüdung aufgehoben
und dadurch ſchon eine weſentliche Umſtimmung im Befinden
des Organismus zuſtande gebracht würde Eine ſolche Ein
wirkung kann z B durch den Alkohol unter Umſtänden
hervorgerufen werden worauf wir bei Beſprechung deralkoholiſchen Genußmittel e rn Gelegenheit finden
werden Das Thein übt indeß eine derartige Wirkung auf
die empfindenden Organe des Gehirns nicht aus daher wir
ſeinen günſtigen Einfluß bei den bezeichneten Körperzuſtänden
in anderen Momenten ſuchen müſſen

Worin beſteht aber das Weſen des Ermüdungszuſtandes
Das iſt gar nicht ſo leicht zu ſagen Jedenfalls ſind uns in
dieſem rn alle Bewegungen erſchwert ohne daß etwa
die Willensbildung gehemmt oder jede Bewegungsfähigkeit
völlig aufgehoben wäre Der Wille muß aber eine weit
größere Anſtrengung machen als im normalen Zuſtande wo
wir die Bewegung gleichſam ohne daß uns dieſelbe zum
Bewußtſein kommt ausführten Jetzt nach eingetretener Er
müdung denken wir über die Bewegung nach und jeder Sch
welcher zuvor gleichſam mechaniſch ausgeführt wurde erfor

j kt wir ren es iſt irgend einvorhanden das uns die Bewegung
ieſes Hinderniß welches durch die ren hätig

keit erzeugt ſein kann liegt in allen den Organen die
Ausführung einer Bewegung erforderlich und thätig ſind alſo
nicht nur in den Bewegungsorganen den Mus ſ
ſondern auch in den Nervenbahnen welche den Will

die Muskeln über Das Hibeſteht den di alle dieſe Organe W de eeſean

chwert
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Zufriedenheit Ausdruck zu geben Was er geſehen habe ihm ſehrallen er halte das nen für ſ r eVolles und glaube daß vor allem auch die Turnvereine
ſie die Turnſache tüchtig pflegen dazu berufenm z hl z W e zu t e bee er die Lehrer jetzt in die turner raxi

in dem Sinne zu wirken daß das Turnen
als Volkserziehungsmittel voll zur Geltung
komme Alsdann ſchied der Kaiſer aus der Anſtalt Heute
Prwiteag u ſ Werte ren S herbererenz gegenwärtig anweſenden franzöſiſchen Dele

re ter ules Simon eine Audienz und wohnte alsdann
er Prüfung im Heimathhauſe für Töchter höherer Stände in

der Gitſchiner Straße bei

Fürſt Bismarck hat ein längeres Schreiben an den
Bundesrath gerichtet in welchem er auf die Adreſſe des
letzteren antwortet und ſich zugleich von der hohen Körper
ſchaft deren Vorſitzender er ſeit dem Beſtehen derſelben
geweſen iſt verabſchiedet

Am Donnerstag hielt der Bundesrath eine Plenarſitzung
ab Jn derſelben begrüßte der Reichskanzler General v Caprivi

erſammlung und übertrug hierauf wegen eigener Be
inderung den Vorſitz dem Vicepräſidenten des Staatsminiſteriums
taatsſekretär des Jnnern v Boetticher Von der erfolgten

Entbindung des Fürſten v Bismarck von dem Amte
als Reichskanzler nahm der Bundesrath Kenntniß Dem
Entwurf eines Geſetzes betr die Ergänzung des S 14 der Ge
bührenordnung für Zeugen und Sachverſtändige dem Geſetz
entwurf für ElſaßLothringen über die Koſten in Grundbuchſachen
und dem Geſetzentwurf betr die Feſtſtellung des Landeshaus
Halts Etats von ElſaßLothringen für 189091 letzterem in der
von dem Landesausſchuß von ElſaßLothringen angenommenen

ſſung wurde die Zuſtimmung ertheilt Der Entwurf eines
ſetzes für ElſaßLothringen über die Aufhebung der

Denunziantenantheile und die Vorlage betr die auf den Eiſen
bahnen Deutſchlands noch vorhandenen Abweichungen vom
Normalprofil des lichten Raumes wurden den zuſtändigen Aus
n ſen zur Vorberathung überwieſen Die Ueberſicht über die

ahre 1889 bewirkten Ausprägungen an Reiſchs Gold und
Silbermünzen wurde vorgelegt Einer Aktien Geſellſchaft er

re der Bundesrath das Recht zur Ausgabe von Aktien zu
em geringeren als dem geſetzlichen Mindeſtbetrage Mehreren

Genoſſenſchaftsverbänden wurde die Beſtellung von Verbands
reviſoren zugeſtanden Endlich wurde über Eingaben betr die
Ausführung des Branntweinſteuergeſetzes ſowie über einige Ab
ünderungen in den Etats der Zöllverwaltungs und der Salz
ſteuerverwaltungskoſten Beſchluß gefaßt

Der Natk Ztg meldet man aus Berlin Ueber die
age ob Fürſt Bismarck den Titel eines Herzogs von

auenburg den ihm der Kaiſer nach amtlicher Verfügung
derliehen hatte in der That abgelehnt hätte war man im
Publikum zweifelhaft Wie wir heute verbürgt melden können
iſt der Titel thatſächlich abgelehnt worden An
ordnungen welche mit der Verleihung im Zuſammenhange
ſtanden hat man aufgegeben

Fürſt Bismarck ſtattete Freitag nachmittag der Prinzeſſin
Jrigzris Karl einen Beſuch ab Vor dem Palais überreichte

ne Dame in Trauer dem Fürſten eine MaréchalNiel Roſe Der
Zur reichte ihr dankend die Hand welche die Dame an ihre

ippen zog Vom Gehalt des Reichskanzlers iſt nur
penſionsfähig der Betrag von 36,000
Summe wird der 12,000 M überſteigende Betrag nur zur Hälfte
berechnet Fürſt Bismarck wird ſonach höchſtens eine Jahres
B von 18,000 M vom Reich beziehen Der Reichs und

taatsanzeiger bringt eine Zuſammenſtellung der Kund
Lieae die dem Fürſten Bismarck bei ſeinem Rücktritt von

ten deutſcher und fremder Souveräne deutſcher Städte Korpo
rationen c zutheil geworden ſind

M und von dieſer

Die internationale Arbeiterſchutz Konferenz hat
am Freitag ihre Arbeiten beendigt und erfolgt heute die
Unterzeichnung des Schlußprotokolls Man darf
beſtimmt erwarten daß die Beſchlüſſe der Konferenz
in Bälde zur Veröffentlichung gelangen werden
Mit Bezug auf die Mittheilung eines berliner Blattes über
die vom franzöſiſchen Delegirten Delahaye verleſene Ab
handlung wird anderweitig berichtet daß dieſelbe als Anhang

betreffenden Sitzungsprotokoll gedruckt werden ſoll
s Abſchiedseſſen der Delegirten fand geſtern nachmittag im

Kaiſerhof ſtatt

Das Echo de Paris berichtet aus Berlin Fürſt
Bismarck hätte zu dem franzöſiſchen Delegirten
der Konferenz Burdeau folgendes geſagt Das
Thätigkeit ſchwerer erregbar geworden ſind daß alſo der durch
den Willensakt bedingte Reiz welcher gleich einem elektriſchen
Strome die Nervenbahnen durchfliegt ſchwerer fortgeleitet

gleich aber auch der Muskel ſchwerer in den Zuſtand der
erkürzung Thätigkeit übergeführt wird Um das Hinderniß

un n muß der Reiz verſtärkt alſo die Kraft des
illensaktes geſteigert werden Das Ermüdungsgefühl ergiebt

ſich demnach im allgemeinen aus dem Bewußtſein daß wir
einer weit ſtärkeren Willenserregung als früher bedürfen um
die nämliche Bewegung zu leiſten Eigenthümliche bis zum
heftigſten Schmerz ſich ſteigernde Empfindungen in den er
müdeten Gliedern kommen noch hinzu

Wenn nun eine in den Körper eingebrachte Subſtanz jene
weiſe von denen die Rede war beſeitigt indem ſie alle
im Zuſtandekommen der Bewegung betheiligten Organe er

regbarer macht ſo muß das Ermüdungsgefühl ſchwinden oder
doch geringer werden da wir ja dann wieder eines geringeren
Reizes alſo eines ſchwächeren Willensimpulſes bedürfen als

or Von einer ſolchen Subſtanz müſſen wir aber ver
gen daß ſie ſowohl die leitenden Rervenbahnen erregbarer

als auch den Muskel geneigter macht in den Zuſtand der Ver
kürzung Thätigkeit überzugehen Eine ſolche Subſtanz

en wir nun in der That im Thern zu beſitzen durch
ine Mengen deſſelben werden Nerven und Muskeln im

gleichen Sinne verändert
Das ſcheint das Hauptmoment zu ſein welches uns die

allgemeine Verbreitung thernhaltiger Genußmittel erklärt
wir beſitzen eine ganze Reihe von Subſtanzen welche das
Rückenmark erregen keine die wie das zugleich die
Muskeln ſo beeinflußt daß ihre Thätigkeit erleichtert und da

s s verringert wird wird2 rie theinhaltigen Genußmittel ſo
en titterperlicher Ermattung

i werdenDa des hen n was orcheren Mengen anzreifelhaft

e X andern

theinhaltigen

Schickſal der Grubenarbeiter intereſſirt uns
beſonders Die Kohle iſt unerläßlich für den Krieg wie für
den Frieden Jm Jntereſſe der Staaten liegt es daher das
Schickſal der Grubenarbeiter zu ſichern Was wäre zu thun
ohne daß man dieſen Leuten ein Privilegium giebt Man könnte
ie vom Militärdienſte befreien Dieſes Recht würde aber auf
ören wenn ſie ſtreikten Burdeau antwortete dies wäre in
rankreich unzuläſſig weil ſich nicht der Staat ſondern die
yndikate mit dieſen Fragen ver Bismarck entgegnete
Das iſt wahr trotzdem iſt mein Mittel eine Löſung Jch kann

es nicht beantragen wäre aber froh wenn dies jemand an meiner
Statt thun würde Zu Jules Simon hätte Bismarck geſagt

Es iſt einerlei Eines kann man uns beiden nicht wegnehmen
unſere 75 Jahre in deren Verlaufe wir ſo vieles erlebt haben
Der Kaiſer äußerte zu Burdeau Wir kennen Jhre Kompetenz
in Finanzſachen und wären erfreut Jhre Meinung über die
deutſchen Finanzen zu kennen Burdeau antwortete aus
weichend nur fand er daß die deutſche Schuld ſich in den letzten
Jahren um 25 Milliarden vermehrt hätte und daß dies etwas
raſch gehen heiße Jndeſſen, fügte er hinzu wäre ich ein
Deutſcher ſo würde mich das angeſichts des gegenwärtigen
deutſchen Kredits nicht erſchrecken Mit dem Delegirten
Jaquot ſprach der Kaiſer über Literatur und ſagte Die neuefranzöſiſche Schule hätte große Talente wie z B Ohnet
hervorgebracht, worauf Jaquot geantwortet haben ſoll
Sire es iſt gut daß Sie dies in Berlin ſagen denn in Paris

würde es als ein Scherz angeſehen werden Schließlich citirt
das Blatt folgendes Wort des Kaiſers Jn Deutſchland giebt es zwei Kräfte den Sozialismus und
mich Es wurde mir noch nicht bewieſen daß ich
nicht die viel größere Kraft ſei Wir müſſen
natürlich dem Echo de Paris die Verantwortung für die obigen
Aeußerungen überlaſſen

Das engliſche Blatt Truth, eine allerdings etwas zweifel
hafte Quelle ſchreibt Ein baldiges Reſultat des Rück
tritts des Fürſten Bismarck wird eine Verſöhnung
zwiſchen dem Kaiſer Wilhelm und dem Herzog von
Cumberland ſein welcher dadurch 3,000,000 Thaler von dem
von der preußiſchen Regierung im Jahre 1866 beſchlagnahmten
Privatvermögen König George s erhalten wird Der Kaiſer
von Rußland der König von Dänemark und der
Prinz von Wales haben ihre Bemühungen vereinigt um einen
modus vivendi herbeizuführen So lange ſich aber Fürſt Bismarck
am Ruder befand blieb der Herzog von Cumberland hartnöäckig
Jetzt hat ſich die Lage geändert da der Herzog keinen Groll gegen
den Kaiſer hegt welcher ein Knabe von 7 Jahren war als
Preußen Hannover annektirte

Unter der Ueberſchrift Stöckers Wiederkehr ſchreibt
die ProteſtantenVereinsKonferenz

Mit Pauken und Trompeten iſt Herr Stöcker wieder auf
der Arena des öffentlichen Lebens aufgetreten Kaum daß der
Reichskanzler in das Privatleben zurückgetreten iſt ſo iſt der

er der vor weniger als Jahresfriſt auf die öffentliche
Lirkſamkeit verzichten mußte um ſeine Berufsſtellung bei

behalten zu können wieder da Jn den Bürgervereinen ſpinnt
er die Fäden der Berliner Bewegung fort und im Ab
geordnetenhauſe hält er antiſemitiſche Reden Herr Stöcker iſt
Hofmann genug um ſich einer erneuten Maßregelung nicht
auszuſetzen Wenn er jetzt ſo ſchnell wieder ſeine
alte Thätigkeit aufnimmt ſo hat er das Terrain
vorher unterſucht Man geht daher kaum fehl wenn man
annimmt daß Stöckers Auftreten für die geſammte orthodoxe
Partei das Signal ſein wird den Kopf wieder aufzuheben
daß allmählich alle wohlbekannten Forderungen dieſer Partei
wieder hervorgeholt werden Die Kirchlich Liberalen werden

thun auf der Hut zu ſein und ihr Pulver trocken
zu halten

77 Berlin 28 März Sicherem Vernehmen nach wird der
Kronprinz von Jtalien der gegenwärtig die Donauſtaaten
bereiſt ſeine Reiſe durch einen mehrtägigen Beſuch am berliner
Hof abſchließen Von Tiflis wird derſelbe Ende April über
Odeſſa Warſchau hier eintreffen um von hier über Luzern direkt
nach Rom zurückzukehren

Der General Jnſpecteur der Fuß artillerie Mit
glied der Landesvertheidigungs Kommiſſion uſw Generallieutenant
v Roerdansz hat wie die Hamb Nachr hören ſeinen Ab
ſchied eingereicht

Aus Weimar ſchreibt man Die Perſönlichkeit an welche
der Kaiſer das durch die Preſſe weitverbreitete vom
22 datirte vertrauliche Telegramm richtete iſt
unſer Kunſtſchuldirektor Erbgraf Görz welcher zu der
Kaiſerlichen Familie in nahen Beziehungen ſteht

Ein Telegramm der Times aus Sanſibar berichtet
Major Wißmann habe im Namen Sr Majeſtät des Kaiſers
und des Sultans von Sanſibar auf dem Küſtenſtrich zwiſchen

gereichen kann Generaliſirende Erwägungen wie die ob es
für die Menſchheit im allgemeinen wohl nützlicher geweſen
wäre wenn auch dieſe Produkte niemals eine weitere Ver
breitung als Genußmittel erfahren hätten u dgl ſind gänzlich
unfruchtbar ſie ſind nun einmal da und laſſen ſich jedenfalls
nicht mehr abſchaffen Sie werden uns höchſt werthvoll durch
ihre günſtige Wirkung bei Ermüdungszuftänden auch am
Krankenbett bei Schwächezuſtänden 2c 2c und unter den auf
das Nervenſyſtem direkt einwirlenden Subſtanzen ſind die
theinhaltigen Genußmittel die relativ unſchädlichſten zumal ſie
nicht ſo ſehr zu einem übermäßigen konſtant ſich ſteigernden
Konſume anxeizen wie es andere Genußmittel namentlich
Alkohol und Opium ſo leicht thun

Andererſeits darf man aber die Sache nicht ſo anſehen wie
dies früher von manchen Seiten her geſchehen iſt daß man
meint der Genuß von Kaffee und Thee befähige wirklich zu
höherer geiſtiger Bildung und Produktivität Für eine ſolche
Annahme fehlt denn doch ein hinreichender Grund venn
wenn auch die Gehirnſphäre durch die Theinwirkung in
gewiſſem Grade erregt wird ſo folgt daraus doch noch nicht
daß dadurch die geiſtige Thätigkeit wirklich gefördert wird
Man S allerlei intereſſante Verſuche über die Einwirkungen
jener Genußmittel auf gewiſſe Nerventhätigkeiten angeſtellt
aus deren Ergebniſſen man aber doch wohl nicht folgern darf
daß die Leiſtungsfähigkeit auf geiſtigem Gebiete direkt geſteigert
wird Wohl darf man behaupten daß ein geiſtig ſtark
arbeitender an den Genuß dieſer Mittel gewöhnter Menſch
unter der plötzlichen Abgewöhnung von denſelben leiden und
zu geiſtiger Thätigkeit unluſtiger gemacht werden würde das
iſt aber ſchließlich bei allen Genußmitteln dieſer Art der Fall

der der theinhaltigen Produkte unter Um
änden auch zum Schaden des Organismus gereichen kann

durchaus nicht zu leugnen Man ſagt daß die Kaffee
e im genommen keiner minder verwerflichen

eidenſchaft unterliegen als die Schnapstrinker aber das iſt
eine ſehr bedenkliche Behauptung denn die Gefahr iſt

eben in dem einen Falle unendlich viel größer als in dem

Gewiſſe en in den Wirkungen der einzele Getante ſn noch durch Beſtandtheile ſie ſie

dem Rufidſchi Fluß und Rovumag das Kriegzsrechk
erklärt

Eine Verſammlung von Bergarbekftern in Bild
S hat beſchloſſen drei Mann als Deputation nach3erlin zu ſenden um bei dem Kaiſer eine Audienz nachzuſuchen
ein Gnadengeſuchh für die verurtheilten Bergleute einzureichen
und Se Maj zu bitten nochmals eine Unterſuchung an
ſtellen zu laſſen über die Behauptungen der Verurtheilten

Jn Vedig auf das Projekt eines Feuerverſicherungs
verbandes deutſcher Fabrikanten erfährt die B
daß ſeitens des Miniſters nicht nur das Statut wegen einer
Reihe von e munen beanſtandet worden ſondern
r d Garantie Kapital für ungenügend befunden iſt

Deſſau 28 März Der anhaltiſche Landtag be
willigte in ſeiner heutigen Sitzung die von herzogl Regierung in
Vorſchlag gebrachten Schulbauten und ebenſo die vom Kon
ſiſtorium an ren Kirchenbauten bis auf den Neubau des
Pfarrhauſes in Cörmigk und den Reſtaurationsbau der Kirche
in Plötzkau zu welchen beiden die Genehmigung ver
ſagt wurde Sodann wurde noch die Ausgabe Poſition
Unterricht 1,905,062 94 ſowie behufs Balancirung des Etats

die Veränderung des Titels Jnsgemein der Einnahme und Aus
gabe und die Erhebung von 11 Einheiten Einkommen
ſteuer mit einem Ertrage von 432,593 M genehmigt Nach den
Beſchlüſſen der 2 Leſung ſtellt ſich der Hauptfinanzetat für
das Herzogthum Anhalt für 1890/91 in Einnahme und
Ausgabe auf 10,610,000 M

Karlsruhe 28 März Der Großherzog und die Groß
herzogin ſind heute vormittag hier eingetroffen

Karlsruhe 28 März Bei der heutigen Generaldebatte
über das Finanzgeſetz in der zweiten Kammer wurde die
Finanzlage von allen Seiten als eine befonders günſtige anerkannt
Der Finanzminiſter ſprach ſich gleichwohl mit Rückſicht auf die
Unficherheit der Reichsüberweiſungen und die ſteigenden An
forderungen des Landes gegen die vorgeſchlagene Steuer
ermäßigung aus

Braunſchweig 28 März Der Landtag hat die Aufhebung
des Landgerichts Holzminden genehmigt

Landsberg a 28 März Bei der Reichstagsnachwahl
im Wahlkreiſe Friedeberg Arnswalde wurde Landrath a D
v Meyer Ekonſ gewählt

Vrobvinzial Nachrichten
Delitzſch 27 März An der geſtrigen Abgangsprüfung

im hieſigen Seminar nahmen 32 Anwärter theil Davon be
ſtanden 29 darunter 2 auswärtige Bewerber

4 Eine vom Magiſtrat von Naumburg angeregte Ein
richtung einer beſonderen Klaſſe für ſchwachſinnige Kinder
deren es in dortigen Schulen 49 geben ſoll hat nicht die Zu
ſtimmung der Stadtverordnetenverſammlung gefunden weil das
Gutachten eines Schulmannes ſich ungünſtig über das Projekt
ausgeſprochen hatte und mancherlei Bedenken gegen dieſe Ein
richtung in der Verſammlung laut wurden

Der bisher bei der königlichen Miniſterial Baukommiſſion
in Berlin angeſtellte Bauinſpektor Kleinwächter iſt als
techniſcher Hilfsarbeiter an die königliche Regierung zu Erfurt
der KreisBauinſpektor Baurath Linker zu Mühlhauſen i Th
in gleicher Amtseigenſchaft nach Rinteln a Weſer der Kreis
Bauinſpektor Röttſcher zu Rinteln a Weſer in gleicher Amts
eigenſchaft nach Mühlhauſen i Th verſetzt

Jn Wernigerode wurde der GerichtsvollzieherSchröder wegen erheblicher Unterſchlagungen verhaftet

Jn Naumburg kam der Fall vor daß eine Zigeunerin
eine andere wegen Diebſtahls zur Anzeige brachte Es handelte ſich
um Spangenſchuhe mit ſilbernen Sporen und Kleidungsſtücke
letztere wurden bei der Beſchuldigten vorgefunden dagegen waren
die werthvollen Sporen deren Räder aus Thalerſtücken beſtanden
nicht mehr vorhanden

Koburg 28 März Der Prinz von Wales und Prinz
Georg ſind heute nachmittag hier eingetroffen Dieſelben
wurden am Bahnhofe von dem Herzog Ernſt dem Herzog von
Edinburg dem Erbgroßherzog von Heſſen und dem Prinzen
Alfred empfangen und nach dem Palais des Herzogs von Edin
burg geleitet

Weimar 28 März Die hieſigen Schuhmacherſ
Zimmerleute und wahrſcheinlich auch die Schneider
treten in eine Streikbewegung ein Sie fordern Lohn
erhöhung und Verkürzung der Arbeitszeit Die Zimmerleute
die Einführung des achtſtündigen Arbeitstages verlangen
beabſichtigen die Ausdehnung des Streikes auf gen Thüringen
beſonders auf Apolda ſowie Merſeburg und Halle

m

außer dem Thein enthalten bedingt So wirkt der Kaffee
vermöge ſeines Gehaltes an Röſtprodukten nicht ſelten etwas
abführend namentlich bei Perſonen die überhaupt dazu geneigt
ſind Er kann ferner Kongeſtionen zum Kopf hervorrufen
beſonders wenn er ſehr heiß getrunken wird ſo daß man ihn
in ſolchen Fällen wo derartige Erſcheinungen beſonders leicht
eintreten und nachtheilig werden z B bei blutarmen Jndi
viduen unterſagt Wie weit der alte Glaube daß der Kaffee
fedirend auf die ſexnellen Funktionen einwirke begründet iſt
das dürfte ſich ſchwer entſcheiden laſſen Früher empfahi
man ihn um die Ertragung des Cölibates zu erleichtern
Ganz vortreffliche Dienſte leiſtet der Kaffee bei Zuſtänden
körperlicher und geiſtiger Ermattung und Schwäche Hier
ſpielt der ſchwarze Kaffee geradezu die Rolle eines Heilmittels
und thut oft Wunder Der Erfolg iſt um ſo größer wenn
es ſich um Individuen handelt die an den Kaffeegenuß noch
nicht gewöhnt find Bei kleinen Kindern z die durch
ſchwere Krankheitszuſtände erſchöpft ſind kann man ſchwarzen
mit Zucker verſetzten Kaffee mit beſtem Erfolge als Reizmittel
verwenden

Für die Beſonderheiten der Wirkung des Thee s kommen
die Gerbſtoffe und die ätheriſchen Oele in Betracht Erſtere
können in geringem Grade verfſtopfend wirken doch iſt dieſe
Wirkung eine ſchwache und unbedeutende Von weit größerer
Bedeutung ſind die ätheriſchen Oele die namentlich dem
grünen Thee der reicher daran iſt ſtärkere Wirkungen ver
leihen können Die Wirkung iſt inſofern der des Therus
ähnlich als das Centralnervenſyſtem erregt wird es iſt jedoch

das Gehirn deſſen Empfänglichkeit für äußere
inflüſſe geſteigert wird wodurch es leicht zur Schlaf

loſigkeit kommen kann Je mehr die Erregbarkeit
der empfindenden Centren erhöht iſt um ſo mehr genügen
ſchon die von unſeren Sinnesorganen her uns treffeuden
Reize um den Schlaf zu verhindern Sind wir im
ſtande bei einem Menſchen alle die Pforten durch
welche er die ihn umgebenden Dinge der Außenwelt percipirt
zu verſchließen ſo tritt ſehx leicht Schlaf ein weil keine Reize
mehr die Centren treffen Ein beſonders merkwürdiger Fall
wurde vor einer Reihe von Jahren an einem Knaben
beobachtet der an völliger Anäſtheſie Empfindungsloſigkeit

e
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 29 März

Münſter Weſtfäliſche
Gußſtahlfabrikeine

ft

h Ter Wten d SaaleZtg
apitaliſten errichten in Dömen 9
Die Grundſtücke ſind bereits an

die Bank von E eſternJn ngland floſſen4,000 Pfund Gold Die argentiniſche Geſandtſchaft iLondon veröffentlicht ein Telegramm aus Buenos Ayres Wert

die gemeldeten Reformma
werden und
wären angewieſen die Emi

regeln im weſentlichen beſtätigt
eilt wird die Provinzialregierungenweiter mine

ſſion von Cedula s einzuſtellen
Auch ſoll den Regierungen aller Provinzen die fernere Ausgabevon Kreditſcheinen und Aufnahme auswärtiger Anleihen inter

gt werden Nach einer belgrader Meldung der Polit
orreſp iſt die Gründung einer Dampfſchiffahrtsgeſell

ſchaft geſichert Der Staat garantirt eine 6prozentige Ver
nſung des Aktienkapitals und gewährt der Geſellſchaft 10jähriteuerfreiheit und außerdem freie Einfuhr der Bedürfniſſe vrige

Prageliſchaft 28 März
plant die Begebung einesDie Außig Teplitzer Eiſenbahn Geiles ihrer unbegebenen Aktien behufsLe

eckung des Abganges an Anlagskoſten der Bahn mit 1,766,155 fl ferner
behufs Anſchaffung von Fahrbetriedsmitteln und Herſtellung von Neudauten

Das Berl
L S Wolff verhaftet und in das G
worden ſei

Tagebl meldete daß auch der 42 eite Jnhaber der Bankfirma
e ngniß zu Guben eingeliefert

Die Mittheilung beſtätigt ſich nicht vielmehr meldet das genannte
Blatt in ſeiner heutigen Morgenausgabe daß auch der zuerſt verhaftete Geſell
ſchafter der Firma Louis Wolff aus der Unterſuchungshaft wieder entlaſſen
worden ſei

Die Köln Volksztg meldet daß am 31 d in Köln bie Hauptverſammlung
des Weſtdeutſchen Feinblech verbandes ſtattfindet und ſich mit

ereller Streichung derjenigen alten Beſchlüſſe befaſſen ſoll wofür keine Spezi
tion eingelaufen iſt weil auf Grund ſolcher Abſchlüſſe einzelne Händler gegen

wärtig die Verbandspreiſe untetbieten

Zahlungseinſtellungen Mailand 28 März Infolge des
bekannten Falliments in Savona hat geſtern in Genug LuigiSolari
der Hauptaktior iär der Dampfergeſellſchaft Florio Rubattino mit 5 Millionen
Lire Paſſiven denen angeblich höhere Paſſiven gegenüberſtehen ſeine Zahlungen
eingeſtellt die Firma ſuchte beim Handelsgericht ein Moratorium auf ſechs
Mongte nach

Börſe zu Halle a S
Halle 29 März Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

für 1000 kg netto Jm ganzen knappes Angebot Weizen
gefragt 180 192 feinſter märkiſcher bis 198 M Roggen

fragt 174ei 135 166 M Hafer feſt 172 177 M
is 142 M

172 178 M
39 40 M

180 Gerſte ruhig Brau 192 212
Hafe N Mais 122Rübſen Erbſen Viktoria ruhig
ausſchl Sack für 100 Kilo netto

einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per

Raps
Kümmel

Stärke
100 Kilo netto Halleſche prima Weizen gefragter 39,50 40,50
abfallende Sorten billiger
20 38 M
Kleeſaaten Rothklee 80 90 M
Schwediſcher Klee 90 120 M

et

Preiſe per 100 Kilo netto Linſen
Bohnen 17 18 M Lupinen ohne Angebot

Luzerne 120 160 M
Weißklee 60 90 M

Esparſette 27 bis 28 M Futterartikel ruhig
Futtermehl 12,50 bis 14,50 Mark Roggenkleie
10,25 10,75 Weizenſchalen 9,50 10 Weizen
grieskleie 9,50 bis 10 Malzkeime helle 10,00 bis
11,00 dunkle 9,00 bis 9,50 Oelkuchen 13,00 bis
14,00 Malz 33,50 bis 85,00 Rüböl 69,00
Petroleum 25,00 25,50 M Solaröl 0,825/302 16,50
bis 17 Spiritus 10,000 Liter Prozent ſtill Kar
toffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 54,60 mit 70 M
Verbrauchsabgabe 35,00 M
e

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 28 März

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags

Wind WindStationen u S rechtweiſ Stationen whtwei

12 B 123Memel 755 0 6 W 6 Memel 758 0 9 W 5Kiel 62 8 2 WSW 3 Hamburg 764 5 13 1 WNW 3
amburg 763 8 8 SW 4 Wien 66 4 20 9 ſtillorkum 63 9 1 SW BValentia 61 0 10 0 NNW 2

Münſter 765 9 10 6 SSW 3 Petersburg 749 7 9 S 1Kaſſel 67 4 8 SSW 3 e 48 6 4 N 2
Berlin 65 4 13 0 W 3 Stockholm 54 0 9 W 4
Breslau 66 4 11 8 W 4Karlsruhe 68 8 8 SW 2riedrichsh 69 8 4ſuillünchen 69 9 2 W 2

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 28 März
Das ganze weſtliche Mittel und Südeuropa ſteht unter dem Einfluß eines

harometriſchen

der ganzen Haut litt Außerdem war er auf beiden Augen

Maximums deſſen Kern über der Alpengegend liegt

blind das Geruchsvermögen fehlte ihm und auf einem Ohre
war er tau b Dieſes Jndividuum ſtand demnach nur noch
durch das eine hörende Ohr mit der Außenwelt in Verbindung
Verſchloß man dieſe Pforte indem man das Ohr verſtopfte
e ten ſich ſofort ſeine Augenlider und er verfiel in

chlafDie ätheriſchen Oele wirken außerdem noch auf die Blut
eirknlation e
raſcher die

in die Herzthätigkeit wird energiſcher der Puls
Blutgefäße der Körperoberfläche namentlich im

Geſichte erweitern ſich Dadurch wird die Haut geröthet und

ö

auch der Un
noſſen wird

er es finden Congeſtionen zu verſchiedenen Theilen des
örpers zum Magen zum Kopf uſw ſtattſtatt Dazu trägt

iſtand bei daß der Thee gewöhnlich ſehr heiß ge

Namentlich der Genuß grünen Thees kann leicht Erregungs
zuſtände Schlafloſigkeit pfychiſche Jrritationen erhöhte Em

findlichkeit
rſicht im

ja ſogar Krämpfe hervorrufen Es iſt daher
heegenuß immerhin geboten insbeſondere in

allen den Fällen wo ſolche Erregungszuſtände des Eentral
nervenſyſtems und der Cirkulation ſchädlich oder gar gefährlich
werden können Namentlich muß man darauf achten daß der
Thee Kranken denen er ſonſt höchſt angenehm und zuträglich
7 kann nicht den Schlaf raube weil dann die achtheile
eicht größer als die Vortheile werden können Uebrigens iſt

die Empfindlichkeit gegenüber der Theewirkung nach den be
zeichneten Ri
und bewegt

chtungen hin eine individuell ungemein verſchiedene
ſich innerhalb ſehr weit gezogener Grenzen

Manche Menſchen können nicht ſchlafen wenn ſie nur eine
Taſſe S Thee getrunken haben Es iſt daher im kon
kreten Falle
Gewöhnung

ſtets die Frage zu berückſichtigen wie weit eine
an den Theegenuß bei dem betreffenden Jndividuum

vorhanden iſt
Die verhältnißmäßig große Menge warmen Waſſers die

mit dem Thee in den Körper eingeführt werden kann kommt
die Wirkung deſſelben auch mit in Betracht Es werden

durch die
und namentlich
warmen
gdſonderu

wäſſerigen Ausſcheidungen des Körpers erhöht
kann man ſich des Thee s wie eines jeden

Getränkes auch bedienen um vermehrte Schweiß
ung hervorzurufen Nur muß man dabei eben

Bei

anger

neneeettteetrennn

wer

Gwacher Dweſſache Ais welle Huſtg Imtnng da eher e e en t sn e e e e her eenalen Wege Wollen tichen a Berlin 29 War Fernſprech Nachrichten der Saale

Süddeutſchland aus Südweſt bis Nordweſt Ueber das Feſtmahl das geſtern abend der Staa
miniſter Frhr v Berlepſch den Bevollmächtigten

Beobachtung der Meteor Station zu Halle zur Arbeiterſchuß konferenz großen Saale des
ren v Man A ab ſ 20 Mat 7 n Hatſerhofes gab erfährt die Krz Ztg daß 74 Herren an

De Leig 77 dem Mahle theilnahmen Den Vorſitz führte wie auch inel Fenchtigteit 80 86 der Konferenz der Miniſter Als letzter Redner ergriWind R s 1 Simon das Wort um mit ſchwunghaftem Pathos für die
Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl

n Hamburg 29 März Während ſich das Centrum des
hohen Luftdrucks über Südeuropa gleichmäßig langſam von Nord
Spanien über die Alpen nach dem Schwarzen Meere zu bewegt
ſind im Norden Schottlands die Vorboten einer heranrückenden
Depreſſion bemerkbar demzufolge wir etwas Zunahme der Be
wölkung ſonſt aber zunächſt noch ruhiges trocknes und warmes
Wetter zu erwarten haben

New York 28 März Telegr Ein furchtbarer
Cyklon verwüſtete geſtern das Thal des Ohio von Cin
cinnati bis Kairo Jn Louisville wurden an 300 Häuſer
zerſtört die Eiſenbahnſtationsgebäude in den Fluß geſchleudert
Das Rathhaus ſtürzte zuſammen während eine zahlreiche Ver
ſammlung darin ſtattfand Es ſollen mindeſtens 200 Perſonen
dabei umgekommen ſein Da viele Häuſer bei dem Einſturz in
Brand geriethen ſo fanden zahlreiche Bewohner den Tod in den
Flammen Die Dämme bei Greensville am Miſſiſſippi
drohen infolge großen Waſſerdruckes einzuſtürzen Aus zahl
reichen kleineren Städten weroen Ueberſchwemmungen mit Ver
luſt von Menſchenteben gemeldet Berichte aus Jndianapolis
ſchätzen den Verluſt an Menſchenleben in Louis ville auf etwa
800 wovon 300 allein auf den Einſturz des Rathhauſes kämen
in welchem gerade ein großer Ball abgehalten wurde Jn den
letzten Berichten wird die Zahl der in Louisville zerſtörten
Häuſer noch erheblich höher angegeben als bisher Durch den
Einſturz der Häuſer und die dadurch verurſachten Brände ſeien
allein etwa 500 Perſonen ums Leben gekommen

New York 28 März Telegr Einer Depeſche aus
Metropolis Jllinois zufolge ging der Cyklon auch über dieſe
Stadt und zerſtörte eine große Anzahl Häuſer Man befürchtet
daß eine große Anzahl Perſonen umgekommen ſind

Brisbane 26 März Telegr Die Städte Towns
ville und Charters Town wurden vorigen Montag von
einem heftigen Orkan heimgeſucht der verheerende Hoch
fluthen verurſachte Mehrere Perſonen ertranken Jn ganz
Queensland ſowie in Neuſüdwales iſt heftiger Regen ein
getreten

Wafferftände
bedeutet über unter Null

Saale und Kunütrut Fall WuchsArtern Brückenpegel 27 März 28 März 1,081 SWeißenfels Oberpegel 42 60 2,60
do Unterpegel 141118 6 aHalle Unterh 28 März 12,18 29 März 142,181 S

Trotha e 42,72 42,68 4Alsleden Oberpegel 27 März 2,62 28 März 42,61 1 a
do Unterpegel 2,66 4 42,58 8 SKalbe Oberp e 4 78 1,76do Untery 42 02 41 96 6

Moldan Jfer Eger Elbe
Budweis j26 März 0,00 27 März 0,00 SPrag 40,78 x 40,88 10Jungbunzlan 49,36 x 0,34 2 eLaun v 9 0,95 n 40,98 2 3Pardubitz 0,94 0,88 6 esBrandeis 41,24 1,16 8Melnick 41,92 49,90 12 SLeitmeritz 49,87 0,75 12Auſſig 1,36 r1,214 15 7Dresden 27 März 40,14 28 März 0,01 15 2Torga n 42,43 4 42,24 19 SWittenberg 3,29 e 42,96 24 2Noßlan 2,96 32,711 25 2Barby 3 3,38 43,19 19Magdeburg v 2,97 42,831 14 STangermünde 3,67 43,61 6 e
Dömi Peg e 5 2,66 2,71 5Lauenburg 2,60 v 42,651 5

Beobachtet in der Mittagszelt nach amtlichen eſchen der KöntgllElbſtrombau Verwaltung gen Hepei giicwen

Fahrivafſſertiefen der Unſtrut
Am 27 März

2,14 mm bei Nißmitz

darauf achten daß nicht Erregung Schlafloſigkeit uſw dieFolge a Man ſetzt dem Thee in ſolchen Fällen gern
Citronenſaft Rothwein ſtärkere Alkoholica uſw hinzu doch
giebt man am Krankenbett meiſt den heißen Aufgüſſen aus
harmloſen Pflanzenſtoffen verſchiedenen Blüthen Blättern

ren zur Erzeugung der ſchweißtreibenden Wirkung
en Vorzug
Während beim Kaffee und Thee die Theinwirkung ſehr in

den Vordergrund tritt und andere Beſtandtheile die Wirkung
nur nach gewiſſen Richtungen hin und in relativ geringem
Grade modifiziren tritt beim Cacao und der Chokolade ein
ganz neues und ſehr bedeutſames Moment hinzu der große
Reichthum an nahrhaften Beſtandtheilen Durch die in ihm
enthaltenen ſehr bedeutenden Mengen an Fett Eiweiß
und Stärkemehl beanſprucht der Cacao geradezu die
Bezeichnung eines Univerſalnahrungsmittels Unter den
genannten Nährſtoffen prävalirt aber namentlich das
talgartig feſte Fett und das iſt der Hauptgrund weshalb die
Chokolade trotz ihres hohen Nährwerthes doch nicht als ein
in jeder Hinſicht zweckmäßiges Nahrungsmittel bezeichnet
werden kann Die große Fettmenge welche die übrigen
Nährſtoffe umhüllt vermag die Verdaulichkeit herabzuſetzen
und einen Theil der Nährſtoffe geradezu der Einwirkung der
Verdauungsthätigkeit zu entziehen Aus dieſem Grunde kann
der Cacao auch keinen Erſatz für die Getreidearten bieten ob
ſchon er ſie an Nährwerth und an Vielſeitigkeit überragt ja
für den Genuß der Chokolade kommt in vielen Fällen ihre
Nahrhaftigkeit ſehr wenig in Betracht Sie wird gewöhnlich
in relativ kleinen Mengen ihres Geſchmackes und ihrer eigen
artigen Wirkungen wegen genoſſen und bildet ſo ein harm
loſes zuträgliches und wohlſchmeckendes Genußmittel das
man nicht zu ſehr durch Zölle c vertheuern ſollte damit ſich
auch der minder Begüterte hie und da dieſen Genuß a
könne Ueberhaupt iſt es ein wichtiger Faktor bei allen Be
ſtrebungen zur Bekämpfung der Trunkſucht die theünhaltigen
Genußmittel nicht zu beſteuern vielmehr ihre Verbreitung
durch Theeſchenken c möglichſt zu begünſtigen Man braucht

deshalb r nicht zu einem engliſchen teetotaler oder einem
Mitgliede

reundliche Aufnahme die er und alle fremden Vertreter hir Sein al u danken und ſein Glas auf das T
der leidenden Menſ Leit zu lehren Die ſtimmführenden
Mitglieder der Delegationen zur Arbeiterſchutz konferenz i
wie die Nordd Allgem Ztg hört zum Abſchied n ochma
von dem Kaiſer empfangen werdenMünchen Nach offiziöſer Meldung beantragte die
baieriſche Regierung beim Bundesrathe die Auf
hebung des Vieheüinfuhrverbots in der Hoffnung nach
Bismarcks Rücktritte weniger Widerſtand als bisher zu finden

Bremen Eine geſtern unter Vorſitz des Konſul Meier
zuſammengetretene Verſammlung r bremer Bürger
beſchloß eine Dankadreſſe an den Fürſten Bismarck
für ſein ſegensreiches Wirken abzuſenden

Braunſchweig Geſtern nachmi
ſammtperſonal der großen Braunſchweiger Aktien
geſellſchaft für Jute und Flachsinduſtrie 1600
Mann die Arbeit ein und verlangte 30 Proz Lohn
erhöhung Die Direktion ſtellte nur eine allgemeine 10pro
entige in Ausſichtzentig Geſtern mittag ſtreikten auf Zeche

ttag ſtellte das Ge

Gelſenkirchen tAlma bei Beginn der Nachmittagsſchicht 430 Mann die
als Grund angaben weil auf der Zeche Konfolidation ge
ſtreikt wird In Gelſenkirchen ſtreiken 3500 Mann
Auf der Grube RheinElbe ſteht der Ausſtand bevor

Wien Jn den Fabriken des nieder öſterreichiſchen
Waldviertels nimmt der Ausſtand unter den Webern
und Bandmachern zu Bisher feiern über 700 Arbeiter

Brüſſel Der Ausſchuß der Antiſklaverei
konferenz welchem die Frage des Alkoholverbots
überwieſen iſt hat beſchloſſen das Verbot des Handels mit
Spirituoſen in Territorien wo der Genuß ſolcher Getränke
nicht oder nur wenig beſteht ganz aufzuheben Jn anderen
Gegenden innerhalb beſtimmt begrenzter Zonen ſoll die Ein
richtung eines Zollſüſtems getroffen werden Die Feſtſetzung
der Taxen und des Einfuhrrechtes gab zu Erörterungen
Anlaß welche noch nicht zum Abſchluß gelangt ſind

Rom Die Riforma dementirt die Nachricht daß
Crispi das Portefeuille des Auswärtigen abgeben
wolle und fügt hinzu daß trotz des Wunſches ſich in ſeiner
Amtsthätigkeit eine Erleichterung zu verſchaffen im jetzigen
Augenblick keine Aenderung in der Leitung der Auswärtigen
Angelegenheiten opportun ſei Die Tribuna erklärt das
Gerücht wonach die Regierung vom Könige die Auflöfung
der Kammer ſowie die Neuwahlen für Mitte April verlange
für unbegründet

Charlottenburg 28 März Fürſt Bismarck fuhr
heute nachmittag kurz vor 6 Uhr beim Mauſoleum vor
verweilte kurze Zeit im oberen Raum und ſtieg dann allein
zur Gruft hinab wo er ungefähr 10 Minuten in ſtillem Ge
denken am Sarge des Kaiſers Wilhelm verweilte Einige
Roſen welche ihm in den Wagen gereicht legte er in der
Gruft nieder Ein zahlreiches Publikum welches am Schloßgitter
den Fürſten erwartete begrüßte denſelben mit lebhaften Hochs
wofür er freundlichſt dankte

München 28 März Telegr Die Kammer bewilligte
in ihrer heutigen Abendſitzung für die Erwerbung neuer
Kunſtwerke ſtatt der geforderten 120,000 nur 60,000 M
Der im Kultusetat für Neubauten geforderte Titel wurde
hingegen zumeiſt bewilligt

a
ö

Hamburg 29 März Die jüngſt auf dem
hieſigen Viehhofe vorgenommene dtung von Vieh iſt
lediglich eine vorbeugende Maßregel Die Schließung des
Marktes wird nicht befürchtet

San Franzisko 28 März Telegr des Reuter ſchen
Bureau Ein von Hongkong hier angekommener Dampfer
bringt die Nachricht daß es am 6 Jan auf Sumatra
blutigen Kämpfen zwiſchen Chineſen und Hol
ländern gekommen iſt Die Hauptleute Müller und
van Heuſt wurden getödtet und mehrere andere Offiziere
verwundet

läßt ſich erweiſen daß es für die praktiſche Bedeutung irgend
eines Nahrungsmittels durchaus nicht nur auf feinen abſoluten
Gehalt an Nährſtoffen ſondern ſehr weſentlich auch auf andere
Eigenſchaften auf das Verhältniß der verſchiedenen kr
zu einander c ankommt Aber wir dürfen der Chokolade in
dieſer Richtung auch nicht gar zu viel Unrecht thun wird ſie
aus reinem Cacao unter Zuſatz von viel Zucker hergeſtellt ſo
ſteigt hierdurch und durch das feine Verreiben der Maſſe die
Verdaulichkeit und es iſt nicht zu leugnen daß die ſo zur
Tafel geformte Chokolade auf kleinem Raume eine große
Menge von Nährſtoffen wirt und aus dieſem Grunde in
vielen Fällen beſonders z B auf der Reiſe im Felde c
als Nahrungsmittel recht wohl verwendet werden kann Jn
der ärztlichen Praxis läßt man den Caego und die Chokolade
namentlich als Getränk benutzen bei ſchlecht genährten
Jndividuen Rekonvaleszenten 2c Durch die übliche Zu
bereitung mit Milch Eiern Zucker c wird der Nährwerth
noch erhöht und auch die Verdaulichkeit geſteigert Glaubt
man aber dem geſchwächten Magen eines Kranken das nicht
zumuthen zu dürfen ſo läßt man den vom Fett befreiten

entölten Cacao oder einen Aufguß von Cacgoſchalen als
Getränk verwenden Das ähnelt dann ſchon mehr dem Kaffee
und Thee iſt weit verdaulicher dazu der entölte Cacao immer
noch ſehr nahrhaft während die Schalen in dieſer Hinſicht
nichts enthalten Das im Cacao enthaltene Theobromin
ſtimmt in ſeinen Wirkungen mit dem Thein völlig überein
nur wirkt es im allgemeinen ſchwächer Es erklärt ſich leicht
warum die Chokolade beſonders beliebt iſt bei Fußtouren ſie
beanſprucht wenig Raum ſtillt durch ihren Gehalt an Nähr
ſtoffen den Hunger und belebt vermöge ihres Theobromiu
gehaltes die ermatteten Kräfte

Damit ſcheiden wir von den theinhaltigen Genußmitteln
die man ihrer werthvollen Eigenſchaften wegen als eine im
ganzen ſehr zweckmäßige und nützliche Erwerbung für die
Menſchheit bezeichnen kann

Sehr viel ernſtere und ſchwierigere Fragen in e
inſicht erwarten uns dergieiniſcher und moraliſ

der wel Getränke die man als die
Gerade durch das Beil des Cacgo s und der Chokolade

ung
Gruppe der alkoholiſchen Genußmittel bezeichnen kann



Halle a S
7071 Grosse Steinstrasse 7071 im neuerbauten Geschäftshauge

Gardinen Manufactur Congress Stoffe
Portieèren Tischdecken Teppiche
Rouleaux Stoffe Bettdecken etc

Folgende Auswahl

zeichnet sich durch besondere Preiswürdigkeit aus Ausser den hier bezeichneten
I Mustern bietet unser Lager eine s0 reiche Auswahl in Gardinen u Stores
J jeder Art als Er WäHE gestickt Wät Tel achhtel undCongress wie sie nicht grösser in ersten Special Geschaften Deutschlands
geboten wird

Preise billig und fest Für solide Haltharkeit Ieistet die Firma Gewähr
frohen u ülustr Preisliten stehen zu iengten I ichtgelallende Waaren werden bereitwillig zurückgenommen

Nr 1990 95 em breit IWr 2980O u cm pren Nr 2995 116 cm ren Mr 2922 115 cm breit

nur Wweiss nur Weiss nur Weiss nur Wweissmeter k O meter k G Meter k G O Meter k O G
Nr 4967 125 cm breit Nr 2105 125 cm breit V 554 127 cm breit r S367 130 em breit

S i weiss und creme Weiss und créèmeweiss und crème nur weissl gen O G weier O G meter k G 9 meter k O Sbg te Fenste b te Penst2 ötales a 820 en II nes 5 820 e I S S
b te Penst ab te Fenst2 unle a 80 en nes 820 en 5 76 v 6,75
W 2363 135 em breit r 2821 150 m breit Nr 27 J O 130 m pren v 227 1 130 en breit

weiss und creme weiss und creme weiss und ecreme weiss und créme
Meter Mk O S Meter M O 68 v Meter Mk H G Meter Mk OO

b to Fenst bg t t b te Fensten r G S n l G 202 865 G 2 Ohales a 365 en Il G 865 7,50 2 a 865 D O
Nr 2774 145 em breit r G7 O 135 em breit Nr 2385 wo n en Nr 237 4 155 em breit

weiss und creme weiss und creme weiss und creme weiss und ecrèéème
te Penste b to Fenste b te Venste b to Fenstene vo en I S O Gehen O OO Gute ab l O tet 8e8 el I 50

Für den Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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